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Schusterhof

Schlagwörter: Freilichtmuseum 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Trebendorf

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

Das Freilichtmuseum Schusterhof wurde ab 2008 in Trebendorf als Bestandteil eines neuen Ortskerns errichtet. Für das

Freilichtmuseum griff man auf durch den Braunkohleabbau aus der Nutzung gefallene Bauten zurück, die teilweise auch als

Denkmal gelistet waren. Dies betrifft etwa das Schrotholzwohnhaus (um 1820) des regional bekannten Hans Schuster sowie das

dazugehörige Backhaus. Neben einer museal genutzten Scheune sind eine Holzskulptur, die vom Schleifer Künstler Thomas

Schwarz geschaffen worden ist, Bestandteile dieses ersten Ausbauschrittes des Freilichtmuseums, der 2010 abgeschlossen

werden konnte. Im Jahr 2015 kam das Modell eines Pechofens hinzu.

Im Jahr 2021 wurde das Freilichtmuseum um eine translozierte Lehmfachwerkscheune ergänzt. Das Freilichtmuseum versteht sich

als Infrastrukturmaßnahme in der sehr stark vom Braunkohleabbau im Tagebau Nochten beeinträchtigten Kommune Trebendorf.

Dem Freilichtmuseum kommt auch im Rückgriff auf translozierte Denkmale eine sozialgeschichtliche und ortsgeschichtliche

Bedeutung zu.

 

(Martin Neubacher, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021)
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Schlagwörter: Freilichtmuseum
Ort: Trebendorf
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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Koordinate WGS84: 51° 31 38,83 N: 14° 33 50,95 O / 51,52745°N: 14,56415°O
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